
In Kooperation mit dem 
Maurer Geschäftsleuteverein, 
der IG Speising  und dem WWFF

M i t  S p e i s i n g - T e i l !
A u f l a g e :  2 1 . 5 0 0

Postentgelt bar bezahlt

Das beste Eis gibt es in Mauer. Überzeugen Sie sich
selbst! Begeisterte Eisesser nehmen lange Anfahrtszeiten in Kauf, um
in den Genuss von Reinbachers Eis am Maurer Hauptplatz zu kom-
men. Eine zweite Filiale gibt es am Perchtoldsdorfer Platz! Seite 3.

Unseren Fragebogen hat diesmal
Schlossermeister Edgar Fontanari ausgefüllt (siehe Seite 9
und Seite 14). Er kann dafür sorgen, dass Ihre Türen ein-
bruchsicher werden!

Maßnahmen gegen die stei-
gende Zahl der Einbrüche! 

Die Friedensstadt macht es vor, wir machen es ab sofort nach...

Seite 1+5+16

Im Uhrzeigersinn: Die Obfrau des Maurer Geschäftsleutevereins, Frau Susanna Schön,  gratulierte Frau Kerschbaum zur Er-
öffnung des neuen Lokals (S. 9), Clown Poppo sorgte für Stimmung bei der langen Einkaufsnacht (S. 8), wo auch das Ehepaar
Elektriker Schön (s. 14) BV Wurm und Stadthauptmann Hofrat Mag. Fussek ihr neues Geschäftslokal in der Dr. Barilitsgasse 2
präsentierte und in Speising gab es einen Riesenflohmarkt, organisiert von Optiker Patak (r)  und der Papeleria-Familie (S. 13).

Ich suche Dich!
Bin ein klei-
nes, hüb-
sches Bea-
gle-Basset-
Mischlings-
weibchen,
heiße Lissy
und bin 6
Monate alt.
Durch mei-
nen hohen

Weißanteil und meine unterschied-
lich gefärbten Ohren bin ich eine
echte Besonderheit! In der
Wohnung verhalte ich mich sehr
ruhig, im Garten liebe ich es fröhlich
herumzulaufen. Ich bin geimpft,
gechipt, entwurmt, entfloht und
kerngesund. Ich mag Kinder und
andere Hunde. Leider kam ich in
einen Haushalt, wo jemand an einer
Hundeallergie leidet und ich suche
deshalb dringend ein neues Plätz-
chen.
Falls Sie mich haben wollen, rufen
Sie an bei: Eva Brode, Maurer
Lange G. 69  Tel.  0676 30 05 110

Florian Netsch

In Kürze

Die Friedensstadt hat es vorge-
macht. Auf einer eigenen Website
www.friedensstadtaktiv.at wird
laufend über Einbrüche und
Überfälle berichtet und allein
durch diese Maßnahme ging die
Zahl der Einbrüche tatsächlich
deutlich zurück.

Die Polizei lobt diese Initiative
und rät allen Grätzln zu ähn-
lichen Maßnahmen. Leider wer-
den die Daten von der Polizei

derzeit noch nicht weitergege-
ben. Man ist also auf die nach-
barschaftliche Information ange-
wiesen. 

Das klappt aber in Mauer und
Umgebung bis jetzt leider noch
nicht so, wie es sein sollte, weil
Einbruchsopfer offensichtlich
immer noch Sorge haben, dass
möglicherweise ihre Daten
weitergegeben werden könnten.
Selbstverständlich würden wir
auf www.mauer.at bzw. in der
Mauer Zeitung NICHT Ihren
Namen oder Ihre Privatadresse
veröffentlichen. Wir schreiben
lediglich Ihre Gasse, die Art des
Einbruchsobjekts (Wohnung,
Reihenhaus, Haus) und wie der
Täter eingedrungen ist.

Warum wären diese Nachrichten
für andere wichtig? Die Infor-
mationen würden zu einer erhöh-
ten Wachsamkeit in der Bevöl-
kerung führen, eine Sensibilität
für Sicherheitsmaßnahmen bei
der eigenen Wohnung schaffen
(wenn man immer wieder liest,
wie eingebrochen wurde, denkt
man doch auch daran zu Hause
Möglichkeiten zu schaffen, dass
man SO NICHT einbrechen kann.
Dieses Zusammenrücken der
Bevölkerung wirkt auch ab-
schreckend für Einbrecher, die
immer mehr als gut organisierte
und daher auch gut informierte
Banden arbeiten. Helfen Sie also
mit, kommunizieren wir über
Einbrüche und bekämpfen wir sie
dadurch! Tel. 888 09 83

Computerkurs für
absolute Anfänger:
30 Euro GESCHENKT!
Sie lesen richtig: Wer sich jetzt für
einen Computerkurs für absolute
Anfänger anmeldet und den Kurs
bis Anfang Juli einzahlt, zahlt statt
150 Euro nur 120 Euro. 
Der Kurs beginnt am 5.9. und fin-
det von 16-17.40 Uhr statt.
Weitere Termine: 12.9., 19.9.,
26.9. und 3.10. Wer einen Termin
verpasst, kann diesen übrigens im
Folgekurs kostenlos nachholen!

Anmeldung: liesing@liesing.at
Tel. 888 09 83 (Anrufbeantworter)



Lassen Sie Altes restaurieren...
Egal, ob Möbel, Bilder oder Spiegel. So mancher Schatz befindet sich
womöglich in Ihrem Besitz und könnte durch eine fachkundige Restaurierung
in altem Glanz erstrahlen. 
Wir vergolden auch Grabinschriften! 

Fa. Pfaffenbichler, Haymog. 96A, 1230 Wien,  Tel. 889 38 83

Mitbringsel aus dem
Urlaub  -
Reisekrankheiten
Immer mehr Tierbesitzer nützen
fehlende Grenzbalken und ver-
einfachte Einreisebestimmun-
gen, um ihr Haustier in den
Urlaub mitzunehmen. 

Leider birgt diese erhöhte
Mobilität auch Gefahren.
Mücken und Zecken übertragen
in manchen Urlaubsländern
Krankheiten, die in unseren
Breiten (noch) kaum vorkom-
men. Besonders gefährlich
(weil unheilbar und unter
Umständen auch auf den
Menschen übertragbar) ist die
Leishmaniose. 

Sie wird durch den Stich einer
Sandmückenart übertragen  und
kann eine Inkubationszeit von
Monaten bis Jahren haben!! Ein
großer Prozentsatz an aus dem
Mittelmeerraum importierten
Hunden und Katzen ist mit
Leishmanien infiziert. Durch
die Klimaerwärmung wird auch
die Sandmücke in zunehmen-
dem Maße bei uns heimisch und
trägt zur Verbreitung der gefähr-
lichen Zoonose bei.

Eine andere ernstzunehmende
Erkrankung ist die Filariose, die
Infektion mit dem Herzwurm.

Verbreitet wird sie durch eine
Stechmücke, die vor allem in der
Poebene, in Südfrankreich, in
Spanien und auf den Ka-
narischen Inseln vorkommt. Ein
hoher Befall kann untherapiert
zum Tode des Tieres führen. Da
Tests erst ca 6 Monate nach
einer Infektion positiv sind, ist
die  Vorbeugung mittels geeig-
neter Tabletten unbedingt anzu-
raten!

Nicht zu unterschätzen sind
andere, durch verschiedene
Zeckenarten übertragbare Er-
krankungen wie Ehrlichiose,
Babesiose, Hepatozoonose,
Anaplasmose. Hier gilt zu
gewährleisten, dass die Tiere
rechtzeitig vor Urlaubsantritt
mit geeigneten Zecken-
präparaten geschützt werden. 

Auch Kombinationen, sowohl
gegen Mücken als auch gegen
Zecken, sind verfügbar. Bitte
beachten sie, dass Produkte aus
dem Supermarkt die gewünschte
Wirkung n i c h t aufweisen. 

Generell gilt: bei Apathie, Ge-
wichtsverlust, Hautveränderun-
gen ist immer auch an einen frü-
heren Auslandsaufenthalt zu
denken! 

Wir wünschen Ihnen einen unge-
trübten Sommer!

Kompetenz  
rund ums Tier

Tierärztliche Ordinationsgemeinschaft Mauer
Mag. Daniela Kopp

Dr. Hans Peter Tschapka
1230, Maurer Lange G. 61

Tel. 01/888 63 57

SC

2  INFORMATIONEN MAUER ZEITUNG
JUNI 2008

b.A.

? Gasgeräte-Wartung
? Reparaturen aller Art
? Sanitärinstallationen
? Heizungstechnik
? Lüftungs- und Klimaanlagen
? Alternativenergie

23, Breitenfurterstr. 331    ??01/869 23 81-0 
Fax DW 22           E-Mail mueck@mueck.or.at

KOMPLETTBÄDER
ALLES AUS EINER HAND

OPEN AIR: Edlseer
Am 31. August 2008 findet in
Perchtoldsdorf ein OPEN AIR
mit den „Edlseern“ statt.  
Die Vorgruppe sind die „glorrei-
chen Halunken“, die Musik aus
den 80er und 90er Jahren spielen.  
Website Edlseer: www.edlseer.at
Website Halunken: www.halun-
ken.at
Es soll ein Fest für die ganze
Familie zum Sommerausklang
werden. Kinder bis 16 Jahre zah-
len keinen Eintritt!
Karten: Sportclub Perchtoldsdorf
(Höhenstrasse 15, Perchtoldsdorf
und RAIKA Perchtoldsdorf in der
Wienergasse) und Hypoxi, Gessl-
gasse 8 in Mauer.

Verbreitung der Leishmaniose

Verbreitung der Filariosen

Babykleidung...
...wird dringend gesucht für
Marvin. Alles ab Größe 62.
Seine Großmutter verlor innher-
halb eines Jahres ihren Mann,
ihre Schwiegermutter und ihre
16jährige Tochter. Ihre zweite
Tochter, Marvins Mutter, ist
ebenfalls mittellos. Sie leben in
einem halbfertigen Haus und
können sich kaum die
Betriebskosten leiste.

Wer helfen will, gib Babysachen
oder Geld für Windeln bei
Fußpflege und Meehr, Leo-
poldine Martschitz, Maurer
Hauptplatz 2, bitte ab!



Meine Raiffeisengarantie - BEST ZINS RZB GARANT

Raiffeisen 
Beratungsbüro Mauer

Mag. Clemens Koller
Tel.: 05 1700 61214

23, Maurer Hauptplatz 7, Top 12
e-mail: 

clemens.koller@raiffeisenbank.at

Mag. Clemens Koller

Profitieren Sie von der überdurchschnittlich hohen Garantieverzinsung von "Meine Raiffeisengarantie" -
"BEST ZINS RZB GARANT". Denn unabhängig von der Entwicklung der Märkte und des Zinsniveaus, erhal-
ten Sie eine garantierte Mindestauszahlung* von 165% Ihres Nettobeitrages!
Höchstmögliche Sicherheit, überdurchschnittlicher Ertrag und kompetente Partner!
Mit "Meine Raiffeisengarantie" - "BEST ZINS RZB GARANT" haben wir gemeinsam mit den Spezialisten der
Raiffeisen Centrobank AG und der Raiffeisen Zentralbank Österreich AG ein Veranlagungskonzept ent-
wickelt, welches Ihnen eine einzigartige Kapitalgarantie* und zusätzliche Ertragsmöglichkeiten bietet! 

Wir informieren Sie gerne!
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Der "BEST ZINS RZB GARANT" ist eine "LIMITED EDITION". 

Jetzt geht es darum, die 3. Piste
durch Stellungnahmen als nicht
umweltverträglich zu begründen.
Die AFLG Antifluglärmgemein-
schaft hat daher (zusätzlich zur
Einzelvertretung für die Mit-
glieder durch  em. RA Dr. Em-
merich Fritz) eine Bürgerini-
tiative gegründet! 

Die Bürgerinitiative kann die
Einhaltung von Umweltvor-
schriften einfordern, die den Ein-
zelnen an dessen Wohnort nicht
betreffen, und die für den
Einzelnen daher nicht geltend
gemacht werden können.

Auf der Kurzstellungnahme die-
ser Bürgerinitiative (BI) kann
sich jedermann, auch wenn er
kein AFLG-Mitglied ist, falls er
in einer Anrainergemeinde des

Flughafens gemeindewahlberech-
tigt ist (z.B in Wien), mit seiner
Unterschrift eintragen und wird
durch den Sprecher der BI sowohl
durch eine ausführliche schriftli-
che Stellungnahme als auch
mündlich bei der Verhandlung
vertreten.

Die Kurzstellungnahme können
Sie von der Internetseite
www.fluglaerm.at (Startseite)
herunterladen oder anfordern bei
0650/ 616 22 68.

Damit die Rechtmäßigkeit der
Unterschrift nicht in Frage
gestellt werden kann, bitte eine
Pass- oder Führerscheinkopie der
Unterschriftseite beilegen und an
die auf der Stellungnahme ange-
gebene Adresse raschmöglichst
einsenden!  johanna.faltl@aon.at

RF

?165% Kapitalgarantie
Garantierte Mindestauszahlung nach 12 Jahren

?Bestes Know-how & beste Bonität
Durch die Spezialisten der Raiffeisen Centrobank AG. Als Garantiegeber fungiert die Raiffeisen  
Zentralbank Österreich AG (Standard & Poor´s Rating A+).

?Vollkommene Steuerfreiheit der Erträge
Sämtliche Erträge sind steuerfrei, es werden weder KESt noch Einkommensteuer verrechnet.

?Zusätzliche Ertragsmöglichkeiten
Bei einem Anstieg der zugrundeliegenden Indizes können Sie einen Zusatzertrag erwirtschaften. 
Die Feststellung ist absolut transparent und nachvollziehbar!

?Geringer Mindestbeitrag
Bereits ab EUR 2.000,-

*Mindestauszahlung = Kapitalgarantie.
Die Kapitalgarantie der Raiffeisen Zentralbank Österreich AG gilt nur zum Laufzeitende (Tranche 1: 01.07.2020, Tranche 2:
01.10.2020). Alle Ertragsrechnungen beziehen sich auf den Nettobetrag.
*Nettobeitrag:
Der Nettobeitrag ist der Beitrag exklusive 4% Versicherungssteuer.

"Meine Raiffeisengarantie" - "BEST ZINS RZB GARANT" bietet Ihnen:

F l u g l ä r m :
Achtung jetzt unterschreiben!
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Gerade erst heimgekehrt von einer
anstrengenden und doch so ener-
giespeichernden 90 km Fußwan-
derung dem Kamp entlang, sortie-
re ich Bilder, Fotoimpressionen
dieser vergangenen vier Tage.
Immer wieder tauchen unter all
den Landschaftsaufnahmen, den
Baumkronen, die einen dem
Himmel so nahe fühlen lassen,
kleine Kapellen, Kreuze, Marterln
oder Bildstöcke auf. Sie stehen an
Kreuzungen von Naturwegen, an
Stellen die frühere Begräbnis-
stätten oder Pestgräber markierten,
Plätzen wo Wallfahrer von ihrer
Gemeinde verabschiedet wurden,
oder sie sind ganz einfach
Gedenkstätten, die erinnern sollen
an das Martyrium Christi oder an
einen verunglückten lieben An-
gehörigen. Das Waldviertel ist
besonders reich an solchen Weg-
zeichen aus gelbem Eggenburger
Sandstein oder dunklem Granit.
Der Hl. Nepomuk steht nicht nur
an Brücken, viele Heiligenfiguren
grüßen uns von Säulen herunter
oder sie sind in einer Mauerwand
versteckt, in eine Nische eingelas-
sen.
Auch bei uns in Mauer gibt es ähn-
liche religiöse Kleindenkmäler,
wie zum Beispiel den Bildstock
Ecke Rodaunerstraße und Anton
Kriegergasse, dessen Geschichte
ich hier erzählen will: 
Im Jahre 1726 gelobte die Maurer
Bevölkerung zur Abwendung
von schädlichem Ungeziefer all-
jährlich eine Prozession in die
Weingärten abzuhalten. Dieser
Gang ins Große Gebirg führte zu
den beiden Bildstöcken Drei-
ständegasse und Rudolf Wai-
senhorngasse und Rodaunerstraße
und Anton Kriegergasse sowie zur
Marienkapelle in der Kroiß-
berggasse und zu dem ehemaligen
Bildstock in der Asenbauergasse.
1849 wurde vom letzten Orts-
richter in Mauer, Herrn Martin
Draxler, in der Rodaunerstraße,
nächst der Schweizerhütte, wo die
Kastanienallee beginnt, eine Pest-
säule errichtet. Am 8. Mai, dem
Tag der alljährlichen Prozession,
hielt dann Pfarrer Josef Job eine
Ansprache vor versammelten
Kindern und weihte die von vier
Linden umsäumte und mit einem
Betschemel versehene Säule ein.

Im Laufe der Jahre wechselte der
Grund seinen Besitzer und die
Straße musste erweitert werden.
Die Säule sollte nicht im Wege ste-
hen, sie wurde abgetragen und
nach dem Entwurf des Bauherrn
Hanga errichtete man an der
Gartenmauer eine kleine Kapelle.
Architekt Johann Hanga verpflich-
tete sich, die darin stehende Statue
Maria Lourdes zu schmücken
und die Kapelle zu erhalten.
Der Bildstock Ecke Rodau-
nerstraße und Anton Kriegergasse
wurde heuer unter fachkundiger
Leitung von Herrn Schlosser-
meister Josef Buberl von der
Maurer Heimatrunde sowie mit
Unterstützung der derzeitigen
Grundeigentümerin Frau Brandel
sorgfältig restauriert. Am Montag,
dem 30. Juni, beim Gang ums
Große Gebirg, wird er dann von
Herrn Pfarrer Henschling gesegnet
werden.
Herr Ing. Karl Stachl veranstaltet
seine heimatkundlichen Wan-
derungen auf dem einstigen Pro-
zessionsweg durch die Weinberge
und Gassen von Mauer nun schon
zum zehnten Mal und wenn Sie
Freude an den Geschichten aus Alt
Mauer haben, sind Sie herzlich
eingeladen ihn dabei zu begleiten.
Treffpunkt: Mo. 30. 6. um 17.30
Uhr beim Pfarrkindergarten St.
Erhard Ecke Franz Asenbauer
Gasse und Speisinger Straße
(Gehzeit ca. zwei Stunden).
Mit den Wünschen auf einen
erholsamen - vielleicht auch wan-
derfreudigen - Sommer verab-
schiedet sich von Ihnen im Namen
der Maurer Heimatrunde Ihre 

Christl Ayad

B E R I C H T

von Christl AYAD

Der Bildstock - ein Wegzeichen

Maurer Heimatrunde

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-19 Uhr, Sa nach Vereinbarung
Te. 0699 - 10 62 98 00 Maurer Lange G. 49 A, 1230 Wien
Um telefonische Anmeldung wird gebeten!

*Maniküre
*Paraffin Bad ( NEU )
*Kunstnägel Gel oder Acryl
*Fußmodellage French oder  

Color ( NEU )

Nagelstudio Thea erweitert ab sofort das
Pflegeprogramm für schöne
Hände und Nägel!

Chancenreich und sicher Wohnträume finanzieren:
Zinsen-GarantieDarlehen mit Zinsenobergrenze

Michael Schwarz
Filialleiter

Das Zinsen-GarantieDarlehen ist als Alternative zu
Fremdwährungsfinanzierungen konzipiert und bietet
Ihnen eine absolute Zinsenobergrenze für fünf Jahre
ohne zusätzliche Kosten. Sie sind an keinen fixen
Zinssatz gebunden und können sogar von künftigen
Zinssatzsenkungen profitieren. 

Und so funktioniert's: Der Zinssatz ergibt sich beim Zinsen-
GarantieDarlehen aus dem jeweils aktuellen 3-Monats-EURIBOR
zuzüglich eines vereinbarten Aufschlags. Das Besondere ist nun, dass
der 3-Monats-EURIBOR mit einer Obergrenze für 5 Jahre fixiert ist.
Steigt der 3-Monats-EURIBOR, so zahlen Sie trotzdem innerhalb der
Fünfjahresfrist maximal die vereinbarte Zinsenobergrenze. Sinkt der 3-
Monats-EURIBOR wieder, so zahlen Sie den entsprechend geringeren
Zinssatz. Nach Ablauf dieser fünf Jahre informiert Sie Ihr Betreuer gern
über weitere Zinsensicherungsinstrumente. 

Der Kreditbetrag ist beim Zinsen-GarantieDarlehen vom Wert der
Immobilie sowie vom frei verfügbaren Haushaltseinkommen abhängig.
Seine Laufzeit beträgt bis zu 30 Jahre. Die Rückzahlung erfolgt in
monatlichen Pauschalraten oder mit Endfälligkeit. Die Kreditzinsen sind
variabel, der Indikator ist durch die Zinsenobergrenze für fünf Jahre
nach oben limitiert. Das Zinsen-GarantieDarlehen gibt es für Bau- und
Wohnfinanzierungen in Euro.

Nähere Informationen in Ihrer Bank Austria Filiale Mauer,
Endresstraße 119, 1230 Wien, Tel.: 05 05 05 - 31702.

Dann bist Du richtig bei der Schnullerrunde der
Pfarre Mauer! Wir treffen uns jeden Donnerstag im
Pfarrsaal (gegenüber der Kirche St. Erhard) von
9.00 - 11.00 Uhr. 
Wir, das sind Mütter aus Mauer und Umgebung
sowie unsere Kinder von 0 bis zum
Kindergartenalter. 
Unsere Betreuerinnen Maria und Hanni verwöh-
nen uns mit köstlichen Kuchen, Kaffee und Saft,

die Kinder toben sich im großen Saal aus. Spiele und Bücher sind reich-
lich vorhanden. Übrigens, wir plaudern nicht nur über Kinder, Küche und
Kirche!
Im September geht’s nach der Sommerpause wieder los!

www.pfarremauer.at

Lust auf ein Gespräch, Erfahrungsaustausch, Kinderlachen?

E

T
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Initiative gegen Einbrüche!

Die Polizisten erzählten von
Sicherheitsmaßnahmen für Türen
und Fenster und natürlich von
Alarmanlagen. Es zeigte sich,
dass wir mit unserer Beratung in
der Zeitung absolut richtig liegen:
In jedem Fall muss man einen
Spezialisten aufsuchen, der sich
wirklich auskennt. Glücklicher
Weise verfügen wir mit der
Schlosserei Fontanari (vgl. S. 1, 9
und 14) über einen absoluten
Profi in der Sicherung von Türen,
mit der Fa. Wasserburger über
den Spezialisten für die
Sicherung von Fenstern und
Glastüren (vgl. Seite 2) und
natürlich mit der Fa. Aichinger
über den Spezialisten für
Alarmanlagen (siehe diese Seite
rechts unten).
Ausdrücklich gewarnt wurde vor
Scharlatanen, die für wenig Geld
Sicherheitsmaßnahmen anbieten,
die nichts bringen (z. B.
Alarmanlagen, die ein Profi pro-
blemlos ausschalten kann oder
Schlösser, die man in weniger als

einer Minute öffnen kann). Gehen
Sie also zu unseren Spezialisten
und schauen Sie, dass Sie sich
rechtzeitig vormerken lassen,
damit Sie vor dem Sommer noch
einen Termin bekommen, falls
Sie Ihr Haus noch vor dem
Urlaub sichern wollen.
Ausdrücklich gelobt wurde die
Bürgerinitiative in der Frie-
densstadt: Alle Einbrüche werden
dort auf der Website www.frie-
densstadtaktiv.at aufgelistet,
was zu einer erhöhten Aufmerk-
samkeit in der Bevölkerung führ-
te. Zur Zeit gibt es in dieser
Region gar keine Einbrüche
mehr. Siehe die Artikel auf S. 1!

Maurer Hauptplatz 11    T 01-886 00 19  
1230 Wien                    F 01-886 04 09

office@aichinger-sicherheitstechnik.at  
http://www.aichinger-sicherheitstechnik.at                (b. A.)

Nützen Sie eine ausführliche
Produktberatung um eine für Sie
maßgeschneiderte Lösung zur
Sicherung Ihres Eigenheims zu fin-
den.

Ausgereifte Funktechnik ist heute
kostengünstig erhältlich, der
Einbau erfolgt ohne Stemmarbeiten
und ist innerhalb eines Tages erle-
digt.

Selbstverständlich bieten wir eine
kostenlose Beratung vor Ort!

Verkaufsberatung und 
Technik in einer Hand!

Der Maurer Geschäftsleuteverein lud zum letzten Stammtisch vor
dem Sommer, am 28.5., Mitarbeiter des kriminalpolizeilichen
Beratungsdienstes zum Brandauer für einen Vortrag ein...



Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

Eckhaus die Adresse Valentin-
gasse 2). 1888 wurde er Mitglied
der Freiwilligen Feuerwehr
Mauer.

1912 wurde er Ehrenmitglied der
Freiwilligen Feuerwehr Mauer,
von 1919 bis 1935 war er deren
Hauptmann. 1933 erhielt er das
Ehrenzeichen der Freiwilligen
Feuerwehr für 50jährige Ver-
dienste, im selben Jahr auch
Ehrenbürger von Mauer und 1935
Ehrenfeuerwehrhauptmann.

Dass die Familie Früchtl eine
bedeutende Maurer Familie sein
muss, weiß jeder, der die
Silvester-Früchtl-Gasse kennt.
Drei Generationen lang arbeite-
ten die Früchtls mit ihrem
Rauchfangkehrerbetrieb für
Mauer: Silvester Früchtl, Johann
Früchtl und seine Tochter, Frau
Christine Kratochvil, die mit
2008 in den wohlverdienten
Ruhestand gegangen ist.

Silvester Früchtl wurde 1865 in
Penzing geboren und war
zunächst Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr Sechshaus.
Sein größter Einsatz war der
Ringtheaterbrand am 8.12. 1881.
1887 kaufte er den Rauch-
fangkehrerbetrieb in Mauer. Er
wohnte zuerst in der Mackgasse
14 (heute Kunkegasse) und kauf-
te das Haus mit der Kon-
skriptionssnummer 190 (Haupt-
straße 159, seit 1918 hat das

6  GESCHICHTE MAUER ZEITUNG
JUNI 2008

Familie Früchtl 

Um 1919 gründeten die
Feuerwehrleute den Raucherclub
“Vesuv”, in dem vor allem die
damals modernen
Meerschaumpfeifen geraucht
wurden. Dass sie auch gern gese-
hene Besucher der Maurer
Heurigen waren, beweist ein Bild
von Silvester Früchtl, das viele
Jahre am Eingangsbogen eines
Heurigen in der unteren Maurer
Lange Gasse zu sehen war.

Die Lena-Wirtin war eine großzü-
gige Unterstützerin der Maurer

Feuerwehr, deren Männer auch
gerne ihr Gasthaus Ecke Maurer
Lange Gasse und Kalksburger
Straße besuchten.

Johann Früchtl war ebenfalls
Offizier der Freiwilligen
Feuerwehr Mauer (bis zu deren
Auflösung am 1. Juli 1946). 1935
übernahm er den
Rauchfangkehrerbetrieb.

Aus Gründen des Brandschutzes
im Wohngebiet wurden die
Rauchfangkehrer wärend des
Zweiten Weltkrieges nicht zum
Wehrdienst eingezogen, sondern
wurden für Lösch- und

Johann Früchtl (-1980)

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDLMOSER, Maurer Lange G.123 Tel.
889 86 80, -25.6., 23.7.-10.8., 10.-28.9.,
tgl. 14.30 - 24.00 h
GRAUSENBURGER, Maurer Lange G.
101a, Tel. 888 13 54, 26.6.-22.7., 14.8.-
9.9.,  tgl. 11.30-24.00 h, 
HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 888 73 80,  10.7.-25.7., 1.-14.9.,
Mo-Sa ab 14.30 h, So+ Fei ab 10.00 h
LENTZ, Maurer Lange G. 78 
Tel. 888 52 62, 21.6.-6.7., 9.-31.8.,  Mo-
Fr ab 11.30, Sa, So, Fei 10.00 h 
LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer
Lange G. 83, Tel. 888 51 72
NEUWIRTH, Maurer Lange G. 18, Tel.
888 32 03.  Bis auf Weiteres aus gesund-
heitlichen Gründen geschlossen.
STADLMANN, Maurer Lange G. 30,
Tel. 889 28 48, 27.6.-9.7., 18.-31.8.,  Mo-
Fr ab  11.30 h, Sa, So, Fei 10.00 h
STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28
Tel. 888 22 29, 13.2.-20.12. tgl. 15.00 -

H E U R I G E N I N F O 24.00 h , Sonntag Ruhetag
WEINDORFER, Maurer Lange G.
37, Tel. 888 71 61, -29.6., 26.7.-17.8.,
15.9.-5.10.,  Mo- Fr ab 11.30 h, Sa,
So, Fei  10.00
SCHWINGER, R.-Waisenhorn-G. 97,
Tel. 888 79 67,  Do,Fr. ab 16.00, Sa ab
15.00 h, Sa/Fei ab 11.00 h
WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143
Tel. 888 55 60, -22.6., 3.-27.7., 21.8.-
14.9.,  Mo-Sa ab 14.00, So, Fei ab
11.00 h
ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9 
Tel. 889 13 18, 26.6.-13.7., 31.7.-
17.8., 4.-21.9.,  tgl. 15.00 -24.00h, Mo
Ruhetag (ausgenommen Fei, 12.5.
offen) 
RODAUN:
BERANEK, Ketzergasse 429 Tel.
888 72 63, 21.6.-6.7., 2.-17.8., 13.-
28.9., tgl. 9.00-  24.00 h
DISTL, Ketzergasse 457-459, Tel.
889 98 98, - 29.6., 30.8.-30.11.,  nur
an Sa ab 15.00 h und So, Fei ab
14.00 h

Christine Kratochvil

Silvester Früchtl (-1940)
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

??Buchhaltung
?? Lohnverrechnung
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1230 Wien, Endresstraße 119/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: georg.mazanek@netway.at
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder
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Hilfseinsätze, später dann zur
Fliegerabwehr, zuerst in unserem
Gebiet (Maurer Berg) zu
Kriegsende in Oberösterreich ein-
gesetzt.

Der vorbeugende Brandschutz
war und ist bis heute eine der
wichtigsten Tätigkeiten des
Rauchfangkehrers. Durch neue
Technologien hat sich das

Aufgabengebiet aber wesentlich
erweitert, neue Aufgaben im
direkten Zusammenhang mit der
Umwelt, Energieeinsparungen
durch Heiz- und Brenn-
stoffberatung, Verbrennungs-
analysen etc. dienen dem
Umweltschutz.

Frau Christine Kratochvil wurde
ebenfalls Rauchfangkehrer-
meister und führte den Betrieb im
Sinne ihres Vaters und Groß-
vaters. 

Zusätzlich arbeitete sie als
Bezirksrätin für Mauer, wo sie in
vielen angekündigten Spazier-
gängen bis vor die Haustüre
gekommen ist, um Probleme der
Bewohner vor Ort zu begutach-
ten. 

Von nachhaltiger Wirkung war
ihre Initiierung der Gründung des
Maurer Geschäftsleutevereins,

der nun schon seit über 10 Jahren
viel für Mauer geleistet hat.

Besonders schön war auch ihre
Idee, einen Maibaum in Mauer
aufzustellen und diese Liste ihrer
Verdienst ließe sich noch verlän-
gern. Aus diesem Grund erhielt
sie auch das Silberne Ehren-
zeichen.  

Im Ruhestand leidet Christine
Kratochvil keineswegs unter
einem Pensionsschock, unter-
nimmt sie doch gerne im Kreise
von Maurerinnen und Maurern
gerne Busreisen in Österreichs
Nachbarländer, kümmert sich um
ihren Garten und erfreut sich und
andere mit ihrem Hobby, der
Malerei und wundert sich in ihrer
großen Bescheidenheit immer
wieder, dass es so viele Men-
schen gibt, die ihre Bilder gerne
kaufen wollen...

Bild oben: Die freiwillige Feuerwehr Mauer. Im Hintergrund das Parkcafé
Mauer, heute Brandauers Bierhaus. Bild rechts: Christine Kratochvil  geht in

den Ruhestand, ihr Team arbeitet für Fa. Heller weiter.

Wirbelsäule und Seele

Sorgen und Ängste
sind Disharmonien zwischen Persönlichkeit und Seele und
machen sich auch über die Wirbelsäule bemerkbar.
Keine vollständige Heilung ohne Einbeziehung der Seele!!
Wirbelsäulenharmonisierung eine sehr angenehme und wir-
kungsvolle Methode!
Hausbesuche im Süden Wiens und Umgebung!
Dauer 60 Minuten
50 Euro
Anmeldung: bei Maria Hinterplattner Tel. 0664 435 0776

Die Lena-Wirtin mit Silvester Früchtl (rechts), sitzend HermannFegerl. Der
dritte Feuerwehrmann ist uns leider nicht bekannt. 
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Lange Einkaufsnacht
Am 6. Juni ging die 4. Lange Einkaufsnacht "über die Bühne". Die
Zaubershow von Clown Poppo, Musik von Otto Hablit und die
Sportstationen boten neben den zahlreichen Aktionen in den
Geschäften ein buntes und abwechslungsreiches Programm für die
Besucher.

Auch im Sommer wollen die
Maurer Geschäftsleute Ihren
Kunden etwas bieten.
Einige Geschäfte beteiligen sich
an der wienweiten Aktion
"Scharfe Tage" am 31. Juli, 1.
und 2. August 2008. Achten Sie
auf die rote Chili!
Hier werden Ihnen extra scharfe

Preisreduktionen geboten.

Am Freitag den 29. August zum
Ferienende findet in Mauer wie-
der der Schnäppchentag statt.
Holen Sie sich Ihr Schnäppchen
zum Sommerausklang bzw.
Schulanfang. 

Im September können sich die
Kunden von Mauer dann auf eine
Parkscheinaktion freuen.
Alle aktuellen Informationen fin-
den Sie unter

www.mauer-event.at

Parkplatz-Tipp
Suchen Sie in den kleinen
Nebengassen, dort ist Ihre
Chance auf einen Parkplatz viel
größer. Denken Sie daran, dass
das Bierhaus Brandauer mitten in
der Geßlgasse eine Parkgarage
für seine Kunden und die Kunden
von Mauer hat.  Günstiger als die
Kurzparkzone und die Zeit für
Parkplatzsuche kann man statt-
dessen bei einem Kaffee im
Gastgarten oder Wintergarten
verbringen.

Bei herrlichem Sonnenschein
heizte Clown Poppo die
Stimmung an: Die Kinder amü-
sierten sich über seine Witze und
auch mit den Erwachsenen trieb
er den einen oder anderen Scherz.
Der beliebte Sänger Otto Hablit
ließ sich auch von einem kleinen
Regenschauer nicht beeindrucke
und sorgte bis 22 Uhr für beste
Stimmung am Maurer Haupt-
platz.
In den Geschäften war ebenfalls

eine Menge los. Es gab eine toll
besuchte Lesung in der Maurer
Buchhandlung und viel Publikum
in den weiteren Geschäften,
wobei das Schuhhaus Mauer und
die Glasvisionen zeitweise wegen
Überfüllung beinahe schließen
mussten.
Die Hauptorganisatorin der
Langen Einkaufsnacht, Frau
Helga Schmidtschläger, konnte
jedenfalls zufrieden sein: Ihre
Arbeit hat sich wirklich gelohnt! 

Scharfe Tage in Mauer!

Die Organisatorin der langen Nacht, Frau Helga Schmidtschläger, wird von
Clown Poppo geherzt. Sie gibt auch www.mauer-event.at heraus!

Clown Poppo sorgte für tolle Stimmung am Maurer Hauptplatz!

Wird gerne von der Presse fotogra-
fiert. Elektriker Schön, der Mann bei
uns für Licht und Strom! S.14.

Handball: Der WAT Atzgersdorf stellte
das Projekt “Bewegte Klasse” vor.
Siehe: www.atzgersdorf.info

Das Schuhhaus Mauer ist auch um
seine jüngsten Kunden ganz
besonders bemüht. Kein Wunder,
wenn man sieht, welche Säcke von
Schuhen diese hier wegtragen.
Geßlgasse 13-15, 1230 Wien.

Beste Beratung in der Park-Drogerie
Schlesinger, auch in der langen
Nacht. Siehe  S.9 und S.14.

Einige Immobilien wechselten in der
langen Nacht den Eigentümer. Frau
Turek von REMAX berät. Gesslg. 13.

Der Hit: Die Nostalgiestraßenbahn!

Engagierte Beratung bei den
Glasvisionen - nicht nur in der langen
Nacht! Geßlgasse 5.

BV Wurm mit Stadthauptmann HR
Mag. Fussek und BV Stellv. Bischof (r)
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Lieblings...
Musik: TOM WAITS
Film: ONCE UPON A TIME
IN AMERICA
Buch: DIE BLENDUNG /
CANETTI
Speise: PASTA
Farbe: BLAU
Lokal: I VECCHI AMICI 
Urlaub: ORVIETO/ITALIA
Ergänzen Sie: 
Ich bin HANDWERKER  MIT
LEIB UND SEELE
Mein Motto: ES GIBT
NICHTS GUTES, AUSSER
MAN TUT ES
In meiner Freizeit: SUCHE
ICH RUHE
Darüber kann ich richtig
lachen: ÜBER MEINEN
KATER FELIX
Drei Dinge, die ich auf eine
einsame Insel mitnehmen wür-
de: BÜCHER BÜCHER
BÜCHER  

Mit diesem Prominenten wür-
de ich gerne einen Tag ver-
bringen: STEPHEN HAW-
KING
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen: ALS
100 JÄHRIGER NOCH
BERUFLICH AKTIV
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: GESUNDHEIT /
GLÜCK / VIELE TIERE UM
MICH 
In 20 Jahren werde ich:
NOCH 35 JAHRE BIS ZUM
RUHESTAND HABEN

Fragebogen

Gewinnspiel
Die Gewinner vom letzten Spiel
wurden bereits telefonisch verstä-
digt: Annamaria RAMMEL, 1230,
Isabella OSTERBAUER, 1130,
Brigitte BÜRKUR, 2384

Diesmal haben wir in den Inseraten
??? Wörter (?? Buchstaben) verste-
ckt. Schicken Sie die Lösung bitte
an Parkdrogerie Schlesinger,
Geßlgasse 9a, 1230 Wien und
gewinnen Sie einen 

Diesmal wurde unser Fragebogen von Schlossermeister Edgar
Fontanari (siehe Seite 14) ausgefüllt.

Warengutschein 
im Wert von  20 Euro.

Schreiben Sie bitte Ihre
Telefonnummer auf die Postkarte!
Rechtsweg ausgeschlossen.

- 12.00 h,  Tel. 8698896, Eintritt
frei.
Astronomischer Verein, Stern-
bilderschau bei der Wotruba
Kirche, 20.6., 22.00 h,
Mittsommernacht: Sonnenlauf,
Sonnenwende, Sommersterne.
12.7., 22.00 h, Feriensterne -
Sternbilderhimmel weltweit. 
Vergleich von Wiener Himmel
und Himmel über fernen
Ländern. Bei Schlechtwetter in
der Wotrubakirche,  Tel. 889 35
41, astbuero@astronomisches-
buero-wien.or.at, Planeten-
wanderweg Wien: 6 km ab
Schranken Ende Wittgen-
steinstraße neben Tiergarten-
mauer. Erläuterung gratis in
Spender-Rollen beim Schranken
Gütenbach- und Laabertor.
Union Mauer, Fußball-
M e i s t e r s c h a f t s t e r m i n e :
Sportplatz St. Erhard:
www.union- mauer.at 
Vorlesenachmittage für Kinder
ab 4 Jahren in der Bücherei
Liesing, jeden Montag um 16.00
h, Dauer: 1 Stunde, kostenlos,
23., Liesinger Hauptplatz/
Breitenfurterstraße 358
Jazzcircle Route 66,
Sonnbergwirt, 2380 Perchtolds-
dorf, Tel. 8698181

Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen (siehe Impressum):
Flohmarkt am Maurer
Hauptplatz, jeden 1. Samstag im
März, April, Mai, Juni,
September, Oktober, Info: Tel.
8891808
21.6., 19.00 h, Kirchenkonzert in
der Bergkirche Rodaun, Gospels,
Spirituals,  mit den Soul H. Sistas,
Eintritt frei, Spenden erbeten.
30.6., 17.30 h, Gang uns Große
Gebirg, Prozession in die Mauerer
Weinberge, Treffpunkt beim
Pfarrkindergarten St. Erhard Ecke
Franz Asenbauer Gasse/
Speisinger Straße (Gehzeit ca.
zwei Stunden).
24.8., ab 11.30 h, Buschenschank
Lentz, Frühschoppen mit Erich
ZIB, Tel. 8885262
26.9., 19.00 h, Ausstellungs-
eröffnung “Gedenken an das
Schubertjahr”, VHS Mauer,
Ausstellung von Ing. Heinz Böhm
und Karl Buberl, geöffnet auch
27.9., 9.00 - 15.00 h, Bitte
Freikarten lösen.
Bezirksmuseum Liesing, 23.,
Canavesegasse 24, Öffnungszei-
ten: Mi u. Sa 9.00 - 12 h, So 10.00

Termine

Scrapbooking und Karten gestalten - amerikanische Hobbys jetzt
NEU in Österreich und gleich in Mauer!

Wie's funktioniert, kann man in
Workshops lernen, was man dazu
braucht, im Web und neuerdings
auch in Mauer, in der Gesslgasse
2A (neben der Bäckerei Szihn)
kaufen - die Grafikerin Sindra
Kerschbaum hat die neuen
Basteltechniken nach Österreich
gebracht und nach dem erfolgrei-
chen Webshop ein Geschäftslokal
in Mauer eröffnet - für alle, die
das schöne Hobbyzubehör zum
Ansehen und Angreifen vor sich
haben möchten.
Im Zentrum von Scrapbooking
stehen Fotos, die nicht einfach in
einer Schachtel verstauben sollen,
sondern mit Spezial-
Designpapieren und verschieden-
stem weiteren Zubehör kreativ in
Szene gesetzt und dann in Alben
gebunden werden können.
Die bezaubernden Papiermuster
eignen sich auch hervorragend
zum Gestalten von persönlichen
Gruß- oder Glückwunschkarten.
Mit neuen Techniken und
Materialien gelingen so schnell
kleine Kunstwerke, die das Herz
des Empfängers erfreuen.

Der nächste Kurs:

Schnupperkurs Scrapbooking
Dienstag, 24. Juni 2008, 18-20
Uhr; Kosten: Euro 20,- inkl.
Material

Weitere Termine unter
www.scrapbooking-wien.at oder
bei

Pipilonias kreative Welt - Der
Laden, Gesslg. 2A, 1230 Wien;
Tel. 0660/682 34 97 oder
info@pipilonia.at

www.pipilonia.at

ZUCCARIfisio[diur]:
Abnehmen....... durch gewusste gezielte Entwässerung. Die
Entwicklung von fisio[diur] basiert auf der Grundlage, die das
Problem der Entwässerung in seiner ganzen Komplexität betrachtet,
Es handelt sich nicht nur um die Lösung der Problematik des
Abtransportes der überflüssigen
Flüssigkeiten, sondern es geht um

a: die richtige Reinigung aller
betreffenden Organe von den
Abfallprodukten

b: die Regulierung der
Darmfunktion 

c: die Verbesserung der peri-
pheren Mikrokreislaufes

d: die Wiederherstellung des
Gleichgewichts des Salzgehalts im
Körper. 
Eine bewusste Entwässerung ist eine
unterstützende Methode die hilft 
das Gleichgewicht des Stoffwechsels wie-
der zu finden. Das Resultat ist 
deutlich der "Slimeffekt", und eine fortschreitende Abnahme an 
kritischen Zonen (Bauch, Hüfte, Beine).

Sichtbare Ergebnisse 
in wenigen Tagen!

Erhältlich bei Drogerie Schlesinger, siehe S. 15

Bastelspaß für kreative Köpfe 

Edgar Fontanari, Schlosserei,
Endresstr. 18, Tel. 869 14 00

Sindra Kerschbaum
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Georgenberg AktivRodauner Nachrichten

Buntes Angebot für den Herbst
SMIR gibt immer wieder
tolle Veranstaltungen, zu
denen wir Sie sehr herzlich
einladen wollen, Raum.

Seit kurzer Zeit gibt es bei
SMIR einmal im Monat
Donnerstag Nachmittag ein
Treffen der Osteoporose-
Selbsthilfegruppe. Im Herbst
wird Frau Brigitte Leichtfried
eine Schnupperstunde zum
Thema "Biografiearbeit" anbie-

ten, Frau Friederike
Kommer hält ihre
"Schreibwerkstatt"
ab.

Die bereits etablierte
Selbsthilfegruppe für pflegen-
de Angehörige freut sich eben-
falls über Verstärkung.
Sollten Sie Interesse an einer die-
ser Veranstaltungen haben, infor-
mieren wir Sie gerne: 
SMIR, Telefon: 01/889 27 71

Festveranstaltung "Otto
Edelmann Promenade" in
Kalksburg

Aus Anlass des 5. Todestage des
berühmten  Bassbaritons Otto
Edelmann erhielt unter großer
Anteilnahme der
Verbindungsweg entlang der
Liesing zwischen Promenadeweg
und dem Steg zum Schubertpark
die Bezeichnung Otto Edelmann-
Promenade.

Nach Enthüllung der Tafel durch
Bezirksvorsteher Manfred Wurm
und Frau Mag. Ilse-Maria
Edelmann wurden Weg und Tafel
von Pfarrer Wedl eingeweiht und
von den Besuchern bei herrli-
chem Wetter mit einem kurzen
Spaziergang genutzt.

Viele Freunde und Bewunderer
von Otto Edelmann besuchten die
anschließende Festveranstaltung
im Kleinen Festsaal des
Kollegiums Kalksburg.
Dir. Mag. Dobes begrüßte die
Gäste, Dr. Peter Dusek (Präsident
der "Freunde der Wiener
Staatsoper") hielt eine sehr per-
sönlich gehaltene, pointierte
Ansprache.
Nach einem kurzen Otto
Edelmann-Video gaben die bei-
den Söhne Peter und Paul Armin

Edelmann zu Ehren ihres Vaters
ein kleines Konzert.
Zum Abschluss lud Familie
Edelmann zu einem kleinen
Buffet.

Eine Tortenspende des Liesinger
Konditorenpaares Bimashofer -
Otto Edelmann war dort gerne
zu Gast - war unerwarteter
Höhepunkt und Abschluss des
Buffets. 

Rodauner News

Rodauner Trafik übersiedelte
vom "alten BILLA" in das ehe-
malige "Bauer"-Lokal in der
Ketzergasse 451

Ärztezentrum im Gebäude des
neuen Apothekenstandortes in
der Ketzergasse 386, beide mit
eigenem Parkplatz

Termine:
So., 22. Juni, 11.30 h, Wiener
M u s i k - M a t i n e e ,
Buschenschank Distl Rodaun,
mit den WIENER ART
SCHRAMMELN, (Leitung:
Alfred Pfleger) bei Schönwetter
im Garten, Reservierungen erbe-
ten  Tel. 8899898, Einritt frei! 

Ing. Walther Fitz

15 Jahre RODAUNER KIRTAG
14.9.2008, vor dem Kirchenplatz

der Bergkirche

RÜCKBLICKE:

Nestroy am Georgenberg
Schon zum fünften Mal wurde
von der Laienspielgruppe
"Georgenberger Komödianten"
dieses Jahr wieder  Nestroy
gespielt. Diesmal - in bewährter
Bearbeitung von Albert Axmann
-  "Das Mädl aus der Vorstadt".
Drei ausverkaufte Vorstellungen
und jede Menge Spaß. Nicht nur
das Publikum hatte großes
Vergnügen, bekannte Gesichter
in charakteristischen Rollen zu
sehen,  auch den Schauspielern
machte es sichtlich Freude.
Gesangliche Einlagen sorgten für
Begeisterungsstürme. Der Rein-
erlös (über € 4000.-) geht an ein
rumänisches Kinderheim

Wallfahrt
Wie jedes Jahr um Fronleichnam
machte sich auch heuer eine
Wallfahrergruppe auf, um sich 4

Tage lang beim Wandern einem
spirituellen Thema zu widmen.
23 Wanderer und ein
Begleitfahrzeug legten die ca. 77
km lange Strecke von  Pulkau
nach Zwettl zurück. Das heurige
Thema war "Brücke",  das, von
den verschiedensten Seiten
betrachtet, christliche und per-
sönliche Impulse gab.

AUSBLICKE
Ein Ereignis   besonderer Art
wartet am 29. Juni auf die
Gemeinde am Georgenberg. Es
ist das goldene Priesterjubiläum
des Rektors, Dr. Franz Mikl.
Dieser Höhepunkt seines
Priesterlebens, der glücklicher-
weise keinen Abschied darstellt,
muss gebührend gefeiert werden.
Nach der Gemeindemesse um
9.30 Uhr wird es also -  als
Ausdruck unserer Freude und
Dankbarkeit -  ein großes Fest
geben.

Babyspielgruppe: 25.6. um 10h
- 11h30. VORTRAG 6.9., 19h45
Elisabeth Gruber:  Herzensweis-
heit als Heilmittel
INFORMATIONEN über Mes-
sen, Veranstaltungen und Termine
unter www.georgenberg.at

Ansprache von Dr. Dusek.

Erfolgreiche Maurer Weinkost!
Am 18. Mai fand die 19. Maurer
Weinkost beim Heurigen Lentz,
Maurer Lange Gasse 78, statt.
Pünktlich um 11 Uhr erfolgte die
feierliche Eröffnung durch die
Winzerkönigin Katharina Klager,
Tochter des Winzers Gerhard
Klager aus Stammersdorf. Für die
musikalische Unterhaltung sorg-
ten Erich Zib  und Fredi
Gradinger.

Viel Prominenz war anwesend,
angeführt von BV-Stv. Gerald
Bischof (SPÖ) und BR
Baumeister Ing. Wolfgang Erhard
(ÖVP), Obmann des Liesinger
Kulturkreises. Die zahlreichen
Gäste ließen sich bei dem
anfangs herrlichen Wetter auch

Prominente Maurer bei der
Weinkost!

von zwei Wolkenbrüchen am
späteren Nachmittag nicht aus
der Ruhe bringen und feierten
fröhlich bis Mitternacht, ohne
den eigentlichen Zweck der
Veranstaltung zu vergessen, näm-
lich den Maurer Wein zu kosten!

Über 200 Fotos von der Weinkost
auf www.mauer.at 

Was machen die Kinder
in den Ferien?
Warum nicht TENNIS oder GOLF mit
einem Englischkurs kombiniert?
Lesen Sie bitte auf Seite 16
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Gehen Sie regelmäßig zum
Zahnarzt, Frauenarzt, Augen-
arzt…?

DANN GEHEN SIE SICHER
AUCH REGELMÄSSIG ZUR
HAUTKONTROLLE !!

Die Haut ist mit etwa zwei
Quadratmetern unser größtes
Organ und in ständigem Kontakt
zu unserer Umwelt. Tagtäglich ist
sie Wind, Wetter und Sonne und
somit UV-Strahlung ausgesetzt.
Auch an wolkigen Tagen oder im
Winter gelangt ein nicht unerheb-
liches Maß an UV-Licht an unse-
re Haut.

Nicht nur das Sonnenbad im
Urlaub oder am Wochenende
muss unsere Haut verkraften,
schließlich möchte man ja
„gesund“ aussehen und besucht
vielleicht ab und zu auch ein
Solarium. Dazu kommt, dass
gewisse Körperstellen wie
Gesicht oder Handrücken fast
immer unbedeckt und somit dem
Klima dauerhaft ausgesetzt sind.

Wir wissen heute, dass UV-Licht
hauptverantwortlich sowohl für
Hautalterung, als auch für
Hautkrebs ist. Zahlreiche Son-
nenbrände, vor allem in jungen
Jahren, korrelieren eindeutig mit
dem späteren Auftreten von
Hautkrebs! Vor allem helle
Hauttypen haben durch vermin-
derten Pigmenteigenschutz ein
höheres Risiko.

(Leider) Gut bekannt ist der dun-
kle Hautkrebs, das Melanom,
einer der bösartigsten Tumore
überhaupt. Zahlreiche Mutter-
male oder neu aufgetretene Male,
die sich in kurzer Zeit verändern,
sollten Sie aufmerksam werden
lassen. Eine deutliche, meist

asymmetrische Größenzunahme,
Farbveränderungen (hell/ dunkel/
rötlich) oder das Auftreten von
Blutungen sollten Sie umgehend
zum Hautarzt führen. Die einzige
„heilende“ Therapie des
Melanoms ist die Früherkennung;
die Heilungschancen liegen über
90%, wenn der Tumor rechtzeitig
operiert wird!!

Viel häufiger, dafür aber nicht
ganz so bösartig, ist der soge-
nannte helle Hautkrebs, dessen
Auftreten etwa ab dem 60.
Lebensjahr deutlich zunimmt. Zu
ihm zählen unter anderem das
Basaliom und das Plattenepithel-
Karzinom. Typisch für diese Art
von Hautkrebs ist das relativ
langsame Wachstum, welches
gleichzeitig auch die Chance zur
Früherkennung steigert; beson-
ders achten sollte man auf nicht
abheilende „rauhe“ Stellen vor
allem auf der Stirn, und rötliche,
manchmal auch knotige oder
immer wieder leicht blutende
Veränderungen ebenfalls im
Gesicht, aber auch auf Rücken,
Armen oder Unterschenkeln.
Auch hier ist die frühzeitige
Behandlung meist die Heilung;
ist der Tumor noch oberflächlich,
kann man oft auch von einer
Operation absehen und mit ande-
ren Methoden (Vereisen, Sal-
benanwendungen) das Auslangen
finden.

Sie sehen, mit regelmäßigen
Hautkontrollen können Sie viel
für Ihre Gesundheit tun!

Ich biete in meiner Ordination
sowohl Muttermalkontrollen mit
computer-unterstützter Bild-
speicherung, als auch sämtliche
dermatologische Standardopera-
tionen bzw.      -behandlungen an.
Unbedingt nötig ist aber auch Ihre
regelmäßige Selbstkontrolle und
vor allem die Vorbeugung von
Hautschäden durch sinnvollen
Sonnenschutz; auch zu diesem
Thema berate ich Sie gerne und
ausführlich.

www.gesundinmauer.at (s. S. 15)

Dr. Claudia
Marouschek
Fachärztin für Haut-
und Geschlechts-
krankheiten,
Wahlärztin für alle
Kassen
Ordination nach
Vereinbarung
Tel. 01/890 50 24

Öffentlich mit dem Autobus
(Haltestelle neben der 60er und
62er Station Hermesstraße).
Mit dem Auto fahren Sie auf der
Speisinger Straße Richtung
Hietzing und biegen beim
Leiterwaldplatz links ab und fah-
ren bis zur Hermesstraße, wo Sie
wieder links abbiegen und immer
gerade aus bis Hausnummer 61
fahren (beachten Sie bitte, dass
das Geschäft in der Neben-

fahrbahn liegt; einen Hinweis
bietet das Schild der Fa. Lehner
an der Hauptfahrbahn).
Wollen Sie einen Rasenmäher
zustellen oder abholen, bzw. Erde
oder andere schwere Waren
transportieren, fahren Sie am
besten von der Hermesstraße die
Dr. Schober Straße links hinein
und gleich wieder die erste rechts
(Lainzerbachstr.) bis zur Haus-
nummer 78-80. Siehe S. 13!

So kommen Sie zu Fa. Lehner -
Spezialist für Haus und Garten

Ärztezentrum in der Geßlgasse

Diesen Stadtplan finden Sie im Internet unter www.wien.at
Der obere rote Kreis zeigt die Adresse Hermesstr. 61 (siehe Foto S. 12) an
(Geschäftseingang liegt in der Nebenfahrbahn, parken können Sie in der
Hauptfahrbahn), der untere Kreis zeigt die Adresse Lainzerbachstr. 78-80. 

Auch Mauer trug zum heurigen
Teilnehmerrekord an der Langen
Nacht der Kirchen am 30.5.2008 bei:
Die Pfarre St. Erhard veranstaltete
einen "bunten Abend" im wahrsten
Sinn des Wortes mit dem Titel "Starke
Sprüche - um Gottes Willen!":
Begonnen haben die Kinder unter
dem Motto "Farbenklecks und
Bibelwort" mit viel Animo. Die
bereits da zahlreich erschienenen
Zuseher (nicht nur Eltern) begeister-
ten sich an den bunten Bildern, an den
Liedern und Sprüchen der Kinder. Die
bunten Luftballons waren noch den
ganzen Abend zu sehen. Zugleich
begann auch die Agape mit vielen
Gesprächen. Ein besonderer Hit war
die Vorführung verschiedener Dreh-
orgeln von Christian Wittmann, der
auch von seinem sehr selten geworde-
nen Gewerbe des Drehorgelbauers
Interessantes erzählte. Als nächster
musikalischer Höhepunkt sang der
Kirchenchor St. Erhard - St. Hubertus
Gospels und Spirituals und erntete
dafür viel Applaus.

Starke Texte (Sprüche aus dem Buch
Kohelet) wurden dann vom bekannten
Schauspieler und Sprecher und "ech-
ten Mauerer" Christian Spatzek unter
Orgel- und Lichtbegleitung vorgetra-
gen. Dieser sprach später auch über
die Liebe mit Worten des Königs
Salomo. Dann folgten zum Teil über-
raschende, zum Teil nicht sehr from-
me Sprüche aus dem Alten Testament
von Mag. Anton Kalkbrenner, der

wieder vom Leierkastenmann
(Christian Wittmann) begleitet wurde. 

Bemerkenswert war, wieviel Zeit-
gemäßes über Krieg und Frieden,
Freundschaft und Feindschaft, aber
auch die Liebe und die persönliche
Zerrissenheit in den alttestamentari-
schen Worten, die 2500 Jahre oder
mehr alt sind, enthalten ist. Als starker
Abschluß - der fast bis Mitternacht
gedauert hat - spielte und sang
(Swing-Pop, aber auch Besinn-
licheres) die Gruppe Meßwein unter
Führung ihrer beiden Sängerinnen
Steffi Pieber und Martina Brutar.
Viele, viele (Jugendliche und Ältere)
hielten bis zum Schluß aus und
bedankten sich, wie auch für die ande-
ren Darbietungen, mit begeistertem
Beifall. Auch (ungewohnte) Schreie,
Pfiffe und Fußtrampeln konnte man
im Hause Gottes hören.

Für uns als Pfarre war erfreulich, daß
wir viele Gesichter der Zuhörer bzw.
Zuseher nicht kannten. Das heißt, daß
die Lange Nacht der Kirchen auch
eine lange Nacht der offenen Türe
war, durch die viele Eintritt fanden. 

Ein besonderer Dank für das Gelingen
der Veranstaltung gilt, das hat auch
Pfarrer Mag. Henschling verkündet,
allen Mitwirkenden, vor allem den
hochklassigen Sprechern und
Musikern, sowie dem engagierten
Organisationsteam um Roland Kihs. 

U. Brandstetter

Lange Nacht der Kirchen

Gedenken an das Schubertjahr 1928
Ausstellungsöffnung mit Rahmenprogramm
Freitag 26. September 2008, 19.00 Uhr
VHS Mauer, Speisingerstr 254 
Bitte Freikarten lösen!
Ausstellung von Ing. Heinz Böhm und Karl Buberl 
Samstag 27. September 2008, 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
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www.speising.info

Speisinger Geschichte(n)...

So grün ist es im Herzen der Friedensstadt. Das Foto zeigt  die Hermess-
traße Richtung Lainzer Tiergarten. Die Tafel in der Bildmitte weist auf die Fa.
Lehner (alles für Haus und Garten; siehe S. 11 + 13) hin; hier parken,
Stiegen zur Nebenfahrbahn hinuntergehen. 5 Min. von Mauer entfernt! Das
einzige Geschäft, das es noch aus der Gründerzeit der Friedensstadt gibt! 

Friedensstadt 2. Teil
Trotz der mühevollen Arbeiten
fanden die Siedler Zeit zum
Feiern, so zum Beispiel am 11.
Oktober 1930 aus Anlass des
10jährigen  Bestandes der
Genossenschaft im Gasthaus
“Zum weißen Engel” in Hietzing
am Platz. Mitwirkende waren der
Gesangsverein Friedensstadt und
der Arbeiter-Gesangs- und
Musikverein Friedensstadt
(Friedensstädter Nachrichten =
FN 27). Die Freiwillige
Feuerwehr Friedensstadt feierte
am 19. März 1932 ein Josefifest
im Gasthaus Rammel. Es wirkten
erstklassige Komiker und
Soubretten mit. Karten kosteten
im Vorverkauf 1,20 ÖS und an
der Abendkassa 1,50 ÖS.
Erwähnenswert ist der 1.
Hubertus-Kirchtag, zu dem
Pfarrer Anton Schrefel in das
Gasthaus Rammel am 5.
November 1933 um 15 Uhr ein-
geladen hatte: “Mit Rücksicht
darauf, dass das 1. Kirchweihfest

im Lainzer Tiergarten stattfindet,
wird um zahlreichen Besuch
gebeten. - Der Reingewinn fließt
dem Kirchbaufonds zu”. Am
Vormittag um 10 Uhr fand das
feierliche Hochamt zu Ehren des
Heiligen Hubertus mit Hubertus-
predigt statt. Dieser Tag sollte
gleichsam das Kirchweihfest der
Siedlungsgebiete im Lainzer
Tiergarten sein (Sonderausgabe
FN 1933). Die Grundsteinlegung,
der  Bau und die Einweihung der
Kirche St. Hubertus und
Christophorus am Lainzer
Tiergarten fand erst im Jahre
1935 statt.
Der Zeit entsprechend hatte die
Tierhaltung (Kleintiere, aber auch
Ziegen und Schweine) einen
hohen Stellenwert. In den FN 46
erfolgte eine Beratung über die
Konservierung von Enteneiern.
Bei entsprechender Fütterung -
nicht jedoch bei so genannten
Pfützenten - schmeckten die Eier
wie Hühnereier. Empfohlen wur-
de die Anschaffung von indischen

Sie müssen nur beim Schlafen
richtig liegen! Schlechte Ma-
tratzen schaden der Gesundheit
hingegen 6-8 Stunden am Tag...
Matratzen mit Wirkung nützen
nachweislich; z. B. Matratzen mit
Stroh-Kern: Stroh hat eine einzig-
artige Charakteristik im Bezug
auf Erdstrahlung und Federung,
Strohmatratzen hätten eine Le-
bensdauer von 15 Jahren (aus hy-
gienischen Gründen sollte jedoch
jede Matratze nach 10 Jahren
gewechselt werden), sie spei-
chern Wärme und sind trotzdem
luftdurchlässig... 
Weitere INFOs siehe rechts!

Laufenten. Vom 4.-6. November
1933 fand im Gasthaus Rübezahl
eine Kleintierausstellung statt
(Sonderfolge FN 1933). Im
anschließenden Familienabend
gelangte u.a. der “Frie-
denstädtermarsch” von Willy
Linarz zur Aufführung.
Ärger bereitete den Friedens-
städtern der Internationale
Country-Club, der zwei Golf-
plätze (Hohenauer- und Pen-
zingerwiese) errichtet hatte. Die
Siedler beschwerten sich über
nächtliche Ruhestörungen, weil
die Wasserpumpen in der Nacht
mit einem lauten Bezinmotor,
tagsüber hingegen zur Schonung
der Golfspieler mit einem lärmar-
men Elektromotor betrieben wur-
de (FN 25).
Die FN berichteten über Siedler,
die freiwillig aus der Ge-
nossenschaft ausgetreten waren
bzw. die ausgeschlossen wurden
und auf dem Gerichtsweg ver-
suchten, die von ihnen bezahlten
Beiträge zurückzubekommen.
Sehr ausführlich wurde in mehre-
ren FN-Ausgaben über einen
Gerichtsprozess geschrieben, der
auch in der Wiener Zeitung publi-
ziert wurde, über unredliche
Vorstandsmitglieder der Genos-
senschaft.
Aufgrund der periodisch veröf-
fentlichten Namen und Adressen
der Siedler (alte Straßennamen
wie z. B. Alleestraße, Ei-
chenstraße etc. wurden geändert)
kann man die Fluktuation erken-
nen. Zahlreiche Nachkommen in
der 2. und 3. Generation wohnen
noch heute in teils umgebauten
und neu errichteten Häusern. Ein
Haus (Hermesstraße 93) ist
zumindest von außen noch in

einem unveränderten Zustand.
Von den ursprünglichen
Geschäften (Gemischtwaren,
Friseuren, Fleisch- und
Pferdefleischhauern etc.) existiert
nur mehr eines: Fa. Lehner. Alles
für Haus und Garten, Hermesstr.
61 (wenig überraschend, wenn
man bedenkt, dass gerade dieses
Angebot die vielen Häuser mit
Garten in der Umgebung drin-
gend brauchen; siehe auch Seite
11 und Seite 13) 
Für die Benützung einer
“Waldtüre” in den Hörndlwald
mussten die Siedler 1930 1 ÖS
bezahlen (FN 19).

DI Dr. Hanns Fellner

6-8 Stunden am
Tag für die
Gesundheit?

Das Haus Hermesstr. 93 ist noch
im Originalzustand der ehemaligen
Siedlerhäuser. 
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Der Kasperl musste nicht lange
auf einen neuen Besitzer warten!

Flohmarkt 2008

Professionelle Hilfe beim 
Verkauf von Zinshaus/-villa

Die Freigassner Immobilienmakler GmbH

... mit der geeigneten Beratung beim fachkundigen Ansprech-
partner! Peter Freigassner, engagierter Immobilienspezialist, ist
Ihre kompetente Anlaufstelle in punkto Zinshäuser & Zinsvillen.

Wer hat schon
Zeit bzw. Lust die
Immobilienseiten
nach den idealen,
auf Zinshäuser
und Zinsvillen
spez ia l i s ie r ten
Immobilienmak-
ler durchzusu-
chen.

Peter Freigassner
hat sich im Besonderen auf
Zinshäuser und Zinsvillen spezi-
alisiert und bietet seinen Kunden
zuverlässiges Service in den
Bereichen Beratung sowie An-
und Verkauf.

Vereinbaren Sie einen Termin
und lassen Sie sich von einem
langjährig tätigen Spezialisten
beraten und betreuen.

Freigassner
Immobilienmakler GmbH
13., Speisinger Straße 7
Mobil: 0664 / 510 66 43
Telefon 01/80 45 088
Fax 01/80 45 389
E-Mail: peter@freigassner.at

b.A.

... oder etwas von der beliebten
Diddlemarke. Ganze Regale da-
von und viele weitere passende
Geschenkideen finden Sie in der
Papeleria (siehe Artikel weiter
rechts), wo Sie übrigens neuer-
dings auch Bücher bestellen kön-
nen!
Speisinger Str. 51-53, 1130 Wien

Bei herrlichem Wetter stellten
wieder viele Menschen, Alt und
Jung, manchmal sogar Groß-
mutter mit Enkerl, ihre Waren
zum Verkauf. Die gelungene
Mischung von privaten Anbietern
und Geschäftsleuten, die neue
Artikel sehr verbilligt anbieten,
macht den Speisinger Flohmarkt
so attraktiv.  
Organisiert wurde er wieder vom
Speisinger Geschäftsleuteverein
(siehe Foto auf der Titelseite).

Jahre zählt die Papeleria nun
schon! Dabei kommt mir

unsere Eröffnung wie gestern
vor! Was habe ich damals ge-
schwitzt, als ich meinen ersten
Rechnungszettel ausstellte! Zum
Glück hatte es der Kunde nicht
eilig. Oder die Dame, die wissen
wollte, ob wir auch Seidenpapier
führen. Ich muss gestehen, ich
hatte keine Ahnung, was Sei-
denpapier überhaupt  war. Die
Dame war zu Recht entrüstet und
meinte erbost: "Und das nennt
sich Papierhandlung!" Zu meiner
Verteidigung kann ich vorbrin-
gen, dass meine Kenntnisse über
den Papierfachhandel ausschließ-
lich aus meiner Kundenerfahrung
als Schülerin, später dann Leh-
rerin und Sekretärin stammten.
Und dass es leider keinen Waren-
kundekatalog für diese Wirt-
schaftssparte gibt. Wahr-

scheinlich wurde der Papier-
fachhandel angesichts der Papier-
supermärkte, die bis vor kurzem
noch wie Schwammerln aus dem
Boden schossen, bereits für tot
erklärt. Aber tot gesagte leben ja
bekanntlich länger. So kommt es
also, dass wir schon 5 Jahre alt
sind und natürlich auch Seiden-
papier führen! Warum ich als
ehemalige Lehrerin, Sekretärin
und zuletzt Sängerin eine Pa-
pierhandlung eröffnet habe? Das
erzähle ich Ihnen in der nächsten
Folge von "Geschichten aus der
Papeleria". Schauen Sie doch
inzwischen vorbei! Wir freuen
uns über Ihren Besuch! Ihre
Papeleria-Familie.

Speisinger Str. 51-53, 
1130 Wien, 

www.papeleria.at

5

Geschenke zum
Schulschluss!
Erleichert, dass die
Ferien vor der Türe
stehen, beschenkt
man gerne Schü-
lerInnen und Leh-
rerInnen.
Z. B. mit einer
Pflanze, auf deren
Blatt ein beliebiger
Name wie von
Geisterhand her-
auswächst...
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E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
S T Ö R U N G S D I E N S T

FRIEDRICH SCHÖN Meister
A-2384 Breitenfurt, Margaritenweg 3, Mobiltel.: 0676/7039342
A-1230 Wien, Dr. Barilits Gasse 2, Tel.: 01/889 32 66
Montage: MO – DO 7.00 bis 16.00, FR 7.00 bis 11.30
Büro/Verkauf in Mauer: MI 8.30 bis 18.00, DO u. FR. 8.30 bis 12.00
Individuelle Terminvereinbarung jederzeit möglich
Internet: http://www. liesing.at/schoen, E-Mail: schoen@liesing.at

FRIEDRICH SCHÖN
Behördlich konzessioniertes
Elektrounternehmen

Die Projektmanagementklasse 5B
des RGORG 23 besuchte mit eini-
gen LehrerInnen und Projekt-
managementlehrer Prof. Dr.
Manfred Car den Bauernhof von
Edeltraud Kamprath im Güten-
bachtal. Immerhin der letzte
Bauernhof in unserem Bezirk.

Im Frank-Verlag ist ein sehr
bemerkenswertes Buch erschie-
nen, in dem Edeltraud Kamprath
die Geschichte ihres Lebens er-
zählt: kurtfrank@gmx.at

Aus dem Klappentext: “Ihr Leben
verläuft noch immer turbulent
und arbeitsreich, ihre Lebens-
klugheit und ihr Witz rühren aus
unzähligen schönen und auch
manchen bitteren Erfahrungen.

Der idyllisch gelegene Hof im
Wiener Gütenbachtal ist ein ganz
besonderer Platz: Ziegen und
Zicklein, Hühner und Gänse,
Perlhühner und Truthähne, Kühe
und Menschen leben dort fried-
lich und naturverbunden zusam-
men, ohne künstliche Aufregung,
dafür aber mit viel Liebe.

Schon seit Jahrzehnten ist Edel-
traud Kamprath tatkräftig an der
Durchsetzung ökologischer Prin-
zipien in der Landwirtschaft be-
teiligt. Auch heute noch ist es ihr
das wichtigste Anliegen, die köst-
lich schmeckenden Produkte ihres
Hofes - Milch, Eier, Gemüse,
Fleisch, Wurst - absolut naturbe-

lassen zu produzieren. In der
ORF-Sendung “Am Schauplatz”
wurde dieses kleine Paradies mit
all seinen Vorzügen und
Schwächen von Peter Liska be-
rührend portraitiert. Eine DVD
mit dieser Folge liegt dem Buch
bei.”

In einem umfangreichen Bil-
derteil werden die handelnden
Personen des Buches auch abge-
bildet und illustrieren die netten
Geschichten, wie Frau Kamprath
z. B. auf einem Esel reitend am
Maurer Kirtag teilnahm. 

Das sollten Sie unbedingt lesen!

Projektmanager am Bauernhof!

NM

I

Spiel mit den Farben, Spass
an der Veränderung, glän-
zendes Haar in leuchtenden
Farben

Diesem Heft liegt ein Prospekt
bei, in dem unser Heimfärbe-
system Luminess angeboten wird.
Luminess ist die einzige Profi-
haarfarbe, die Du mit einer gratis
Haarfarbberatung in Wilmas
Schönheitsoase kaufen kannst.
Vertraue der Kompetenz unserer
Haarfärbeexperten, die DEIN
ganz individuelles Luminess
Haarfärbeset zusammenstellen.
Das garantiert Dir bei der
Anwendung zu Hause ein zuver-
lässiges, schönes Farbergebnis.
Nie mehr die Qual der Wahl vor
dem Selbstbedienungsregal.

Das Heimfärbeset besteht aus
einer 50ml Tube Colorations-
creme, einer Auftrageflasche mit
der für Deinen Farbwunsch abge-
stimmten Entwicklerlotion, ei-
nem 15ml Sachets Farbpflege für
die Haarversiegelung nach der
Farbwäsche, 1 Paar Einmalhand-
schuhen, einer Gebrauchsan-
weisung und einem Luminess@
home bag.

Luminess steht für leuchtend bril-
lante Farben in 26 verschiedenen
Farbnuancen in ein Rezept ver-
packt, das kräftigende Tiefen-
pflege mit außergewöhnlicher
Farbbrillanz verbindet. Jetzt
kannst Du auch noch bei unserem
Luminess- Photowettbewerb mit
tollen Preisen mitmachen und
gewinnen. Das alles kostet Dich
nicht mehr als   € 13,90.

Besuche uns zu einer unverbind-
lichen Beratung. Ein Besuch in
der Oase lohnt sich immer. 

Victoria lädt ein
Victoria, die Assistentin in
Wilmas Schönheitsoase im 3.
Lehrjahr steht vor Ihrer Ab-
schlußprüfung zur Haarstylistin
und hat noch freie Termine für
kostenlose Trainingsfrisuren. 

Wenn Du an kreativen Haarideen
interessiert bist und eher Zeit als
Geld hast, ruf an oder komm ein-
fach herein, damit wir Dir einen
Termin bei Victoria reservieren
können.

Wilmas 
Schönheitsoase

Biosthetik Friseur
Kosmetik Fußpflege

1230 Wien Gesslg. 1a

Tel 888 76 86; 

Web: 

www.schoenheitsoase.at

Das ultimative Farberlebnis LUMINESS 
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Edeltraud Kamprath empfängt
SchülerInnen des RGORG 23.

Dieses Buch mit DVD spiegelt ein
Stück sehr interessante
Lokalgeschichte wieder. Erhältlich
bei Textilwaren Buberl, Geßlgasse
19. Kostet 20 Euro.



Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer ? Geßlgasse 9A ? Tel. 888 67 39 ? Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at

Gute Ideen setzen sich durch!

? KODAK PICTURE MAKER:
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Puzzles u.v.m. können wir nicht nur direkt von Ihrem
Bild und analogen Negativ oder Dia ausarbeiten, sondern auch von Ihren digitalen Datenträgern.
Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen; auch rote Augen "wegzaubern"; Ihr Bild in einen
Schmuckrahmen stellen. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Wir beraten Sie gerne.
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? ÜBERSPIELE AUF VIDEO oder DVD:
Wir überspielen auch Ihre Super 8 / Normal 8 / 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle
Videosysteme (z.B. VHS und Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung /
Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO 8 und HI 8 / Betamax sind kein Problem.
NEU - Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme und allgemei-
ne Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

AU

Dr. Ruth Brus-Rödhammer
Ärztin für Allgemeinmedizin
und Homöopathie 
Privat und alle Kassen
Mo. 10-13, 15-19 Uhr, Di. 8-11 Uhr,
Mi. 13.30-16.30, Do. 10-13 Uhr
Fr. 12-16 Uhr Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Heidi Strauss
Ärztin für Allgemeinmedizin
Akupunktur,
Vorsorgeuntersuchungen,
Wahlärztin für alle Kassen
Di. 8-13, Mi. 13-17 Uhr
Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Martin Pospischill
Facharzt für Orthopädie und ortho-
pädische Chirurgie 
Wahlarzt für alle Kassen
Mo. 15-18, Fr. 15-18 Uhr
Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Ulrike Hallwirth
Fachärztin für Kinderchirurgie
Vertragsärztin der KFA
Wahlärztin für alle Kassen
Fr. 13-18, Sa. 10-14 Uhr
Tel. 0650/ 82 100 58

Dr. Andreas Steinbauer
Facharzt für Neurologie
am neurologischen Zentrum
Rosenhügel
Wahlarzt für alle Kassen
Di. 14-18, Do. 14-18 Uhr
Tel. 01/ 890 50 24

Dr. Diethard Leopold
Psychotherapeut & Psychologe
Integrative Gestalttherapie
Familien- und System-Aufstellungen
Kyudo-Zen-Bogenschiessen
Di. u. Do. ab 14 Uhr nach Vereinb.
Tel. 0650/ 79 09 139

1230 Wien   Geßlgasse 19   1. Stock

Dr. Andreas Grechenig
Facharzt für Augenheilkunde und
Optometrie
Wahlarzt für alle Kassen
Mo. u. Do. 8.30-11.30 u. 15-17 Uhr 
Fr. 15-17, Sa. vormittags n. Vereinb.
Tel. 0699/ 817 31 735

Dr. Gerald Schnürer
Facharzt für Innere Medizin 
Kardiologische Untersuchungen,
Diabetestherapie u. Stoffwechsel 
Alle Kassen.  Anmeldung erbeten!
Tel. 01/888 13 79

Dr. Claudia Marouschek
Fachärztin für Haut- und
Geschlechtskrankheiten
Wahlärztin für alle Kassen
Ordination nach Vereinbarung
Tel. 01/ 890 50 24

? SONNE, SOMMER, URLAUBSSTIMMUNG!
Damit Sie die " schönste Zeit des Jahres " auch unbeschwert genießen können, achten Sie auf die richtige
Sonnenpflege. Ihre Haut reagiert intensiver auf alle Einflüsse von innen und außen und braucht auch an
der Sonne ganz spezielle Pflege und besonderen Schutz. 
Die Sonne mit ihrer unterschiedlichen Strahlung hat verschiedene Wirkungen auf unseren Organismus,
positive und negative. Sonnenschutz Produkte richtig verwendet, helfen vor den Schattenseiten der Sonne
zu schützen und lassen uns die positive Wirkung in vollen Zügen genießen.
UVB - Strahlung ist verantwortlich für die Bräunung der Haut, ein ZUVIEL verursacht SONNENBRAND. Der
auf der Verpackung angegebene SPF (Sonnenschutzfaktor) informiert über die Stärke des UVB-Schutzes
vor Sonnenbrand. 
UVA - Strahlung dringt tief in die Haut ein, und ist verantwortlich für langfristige Hautschäden(vorzeitige
Alterung, Pigmentflecken, Faltenbildung,…). Das UVA Zeichen gibt Gewissheit über beste Schutzwirkung
auch im UVA Bereich.
AHAVA- und DECLARE Sonnenkosmetik verfügen über all die wichtigen Komponenten der Sonnenpflege
um die schönsten Sonnentage ungetrübt genießen zu können.



Computerkurse für absolute
Anfänger
Der nächste Kurs beginnt im September!
TERMIN: 5.9. von 16-17.40 Uhr. Weitere
Termine: 12.9., 19.9., 26.9. und 3.10.
Diese fünf Termine kosten nur 120 Euro,
wenn Sie bis Anfang Juli einzahlen (normal
150 Euro). Siehe auch Seite 1!
Tel. 888 09 83 (sprechen Sie auf den Anruf-
beantworter, wir rufen Sie zurück!). 
E-Mail: liesing@liesing.at
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1230 Wien, Maurer Lange Gasse 21
Tel. 888 61 55  Fax 888 61 55-2
E-Mail: 1230@blumensykora.at

www.blumensykora.at

E
ECDL-Computerführerschein

Alle INFOS über
Förderungen durch den

WAFF
liesing@liesing.at

Tel. 888 09 83

MAUER ZEITUNG
JUNI 2008

Neu: Sommercamps in
Liesing und Umgebung!!!
Die Ferien sollten die schönste Zeit
im Jahr sein. Viele Kinder langwei-
len sich aber und vertreiben sich
die Zeit mit Fernsehen und
Computerspielen. Wir wollen
Ihnen Abwechslung und die
Möglichkeit, andere Kinder ken-
nenzulernen, bieten.
Nähere Informationen zu den fol-
genden Kursen erhalten Sie unter
den angeführten Kontakten:
TENNIS + ENGLISCH vom
30.6.-1.8. Mo.+Mi. 8-15, Di.+Do.
9-16, Fr. 8-12.30 im TC-Grill
Breitenfurt
wöchentlich ab 5 Kindern gleichen
Alters/Schulstufe Euro 270.-
GOLF-ENGLISCHCAMP 18.-
22. August Mo.-Fr. 9-16 im
Golfclub Laab im Walde
ab 5 Kindern gleichen Al-
ters/Schulstufe Euro 285.-

Sommerkurse: Golf-Tennis
LERNWORKSHOP 18.-22. 8.
Mo.-Do. 10-12.30, Fr. 10-12 im
Gymnasium Anton Krieger Gas-
se, Euro 120.-

ENGLISCH Vorbereitung auf
die AHS und Auffrischung für
1.-5. AHS
25.-29. August Mo.-Fr. 10-13 im
Gymnasium Anton Krieger Gas-
se, Euro 140.-
Info und Anmeldung für
Tennis+Englisch:

w w w . t e n n i s p r o . a t ,  
o.reichl@tennispro.at oder 
Tel. 0676/5309593
Info und Anmeldung für das Golf-
Englischcamp, die Lernworkshops
sowie Englisch Vorbereitungs- und
Auffrischungskurse:

wundsam@liesing.at oder
Tel. 01/8862451
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Einbrüche in Mauer und Umgebung!

Bei VW-Audi Willander wurde von
Donnerstag auf Freitag 29.5.08 -
30.5.08 in der Nacht gegen 3 Uhr
Früh zum 6.Mal!!! eingebrochen.
Der (die) Täter kamen wie im Jahr
2004 (damals wurde 5x hinterein-
ander eingebrochen) über die
Nachbargärten von der Rückseite
des Grundstückes auf das Firmen-
gelände. 
Es wurde eine Fensterscheibe ein-
geschlagen und das Fenster geöff-
net. Die Alarmanlage wurde de-

aktiviert und danach zerstört. Es
entstand beträchtlicher Sach-
schaden.
Am Wochenende von Samstag auf
Sonntag gab es bei Glasvisionen in
der Geßlgasse wieder einen
Einbruchsversuch über die
Hintertür. Frau Kristof bemerkte
die Einbrecher und diese flüchte-
ten sofort. Die Polizei war inner-
halb von 10 Minuten da und hat
alle Spuren gesichert.
Melden Sie uns bitte Einbrüche! 

Umso mehr wir wissen, umso besser können wir uns schützen. Melden
Sie also bitte Einbrüche: Tel. 888 09 83. E-Mail liesing@liesing.at 


